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Jahreshauptversammlung OV P51 heute am Fr. 13. März 2026, ohne Wahlen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Wahl des Protokollführers  
3. Berichte aller Vorstandsmitglieder sowie der Beigeordneten  
3.1. OVV  
3.2. Stell. OVV und Contestbeauftragter KW  
3.3. 2. Stell. OVV und QSL Manager  
3.4. Kasse  
3.5. Contestbeauftragter VHF/UHF  
3.6. Relaisbeauftragter  
3.7. Schulbeauftragter  
3.8. Notfunkbeauftragter  
3.9. Ausflugsbeauftragter  
4. Aussprache zu den Berichten  
5. Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2025  
6. Ehrungen  
7. Ausblicke auf 2026  
8. Verschiedenes 
 
 
 
WNTCM Netherlands Telegraphy Club 
 
 
Congrats an Lothar 
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CQ-Rufe am Tag der offenen Tür aus dem Lichtenstern Gymnasium in Sachsenheim 
  
  
Am 31. Januar 2026 fand am Vormittag ein Tag der offenen Tür statt. Familien hatten dabei die Gelegenheit 
die Schule zu besichtigen und zu erkunden. Lehrer, Schüler und Mitarbeitende standen für Auskünfte zur Ver-
fügung. 
  
Für uns, die die „Arbeitsgemeinschaft Funk“ begleiten, war dies eine gute Möglichkeit Interesse zu wecken 
und entsprechende Werbung für dieses Hobby zu betreiben. 
  
So waren Arno - DL1CW, Henning - DC9AU und Werner - DL9TP mit am Start und hatten zwei Stationen mit 
entsprechenden Antennen für 2m/70cm sowie für 20/40m rasch aufgebaut. 
  
Aufgrund der beiden Antennen, einer Bandenwerbung und DARC-Plakaten machten wir auf uns aufmerksam. 
  
Andere Arbeitsgemeinschaften präsentierten ebenfalls ihre Projekte und in kurzer Zeit waren die verschiede-
nen Gebäudeteile des Schulgeländes mit Besuchern gefüllt. 
  
Somit konnten wir in unserem „Funkraum“ loslegen und die beiden Stationen zum Laufen bringen. 
Jetzt fehlten uns nur noch junge Operateure. Es dauerte nicht lange, dann kam Jeremiha, einer unserer Schü-
ler, der zuvor zur Eröffnung im Orchester der Schule mitspielte zu uns, um gleich das Mikrofon in die Hand zu 
nehmen. 
  
Erste Kontakte führte er erfolgreich auf dem 2m/70cm Band. Danach ging es auf dem 40m Band unter sehr 
guten Bedingungen weiter. In der Zwischenzeit kamen zahlreiche Eltern mit ihren Kindern um neugierig, ja 
fast zögerlich in den Funkraum. Sie waren teilweise gespannt, was da zu sehen und vor allem zu hören war. 
  
Jeremiha ließ sich nicht beirren bzw. ablenken und arbeitete konzentriert am Funkgerät. Sein Vater schaute 
ebenfalls vorbei und war sichtlich stolz auf seinen Sohn. Mit mehr Routine kam ein Kontakt nach dem anderen 
zustande und man sah Jeremiha an, wie viel Freude er dabei hatte. Immer wieder füllte sich der Funkraum mit 
neuen interessierten Besuchern, die erstaunt waren, dass so etwas in der Schule als Arbeitsgemeinschaft an-
geboten wird. 
  
Am Ende hatte Jeremiha rund 15 Verbindungen im Log, wobei er kaum nachkam die Eintragungen zu tätigen. 
Es waren äußerst interessante Verbindungen, darunter mit Tschechien, einem Funkamateur an der Ostsee, 
sowie einem Schweizer aus Luzern, der zuvor wohl im Vatikan gearbeitet hatte, da er erwähnte, dass sein 
früheres Call das Präfix HV hatte. 
  
Wir waren mit der Teilnahme an diesem Tag der offenen Tür sehr zufrieden und freuten uns, dass Jeremiha 
schon ziemlich perfekt mit seinen Funkpartnern kommunizierte. Die Technik hatte gut mitspielt und der Besu-
cherstrom war entsprechend hoch. 
  
Werner - DL9TP 
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Ghana-Trip: Ein Reisebericht von Arno, DL1CW 

 
Im Februar 2003 war ich das erste Mal im Biriwa Beach Hotel, ca. 130 km westlich von Accra in  
Ghana. Damals zusammen mit DL3GA. Durch die deutschen Eigentümer war Vieles einfacher zu  
organisieren, als die sonstige Bürokratie in Ghana es ermöglicht. In der Zwischenzeit war ich noch  
vier weitere Male von dort QRV, und für 2026 hatte ich mir einen neuen Besuch fest vorgenommen. 
  
Am 3.1.2026 gab ich meinen Reisepass bei der Botschaft von Ghana, in Berlin, ab, und hatte bereits 4  
Tage später das Visum im Briefkasten. Das sich der Preis dafür inzwischen mehr als verdoppelt hat  
(2014 noch 50 €, jetzt 120 €) sei nur nebenbei erwähnt. Dafür läuft dort der gesamte Prozess voll  
digital ab. 
 
Am 18.2. ging es von Stuttgart – über Amsterdam – nach Accra, mit der KLM. Freigepäck hatte ich  
genug, nur für ein Mikrofon hatte es auch diesmal wieder nicht gereicht. 
Kleidung braucht man nicht viel. Dort herrschen im Februar ständig zwischen 30…35°C, und die  
Nächte sind auch nicht viel kühler. 
 
An Ausrüstung waren dabei: 
• IC-7000 , 100W 160 – 6m 
• Tuner 
• Schaltnetzteil 23A 
• microHAM Digikeyer (für CAT und RTTY) 
• elektronische Morsetaste 
• Dipole für 40/20/15/10 und für 80/40/30/17/12 
• Draht-Vertikal für 40/20/15/10 
• Loop für 6m 
• Diverse Kabel, Adapter und Laptop. 
• 2 Spiderbeam-Masten (10m und 7m) 
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Ankunft in Accra um 20:00 UTC (Ortszeit), und mein Taxi stand bereit. Für die ca. 130km haben wir  
am Ende fast genau 4 Stunden gebraucht! 
 
Die Straße wurde Anfang der 2000er, von den Chinesen, neu gebaut. Dort fließt der gesamte 
Fernverkehr des südwestlichen Afrikas. Von der Elfenbeinküste bis Nigeria ist das die  
Hauptschlagader des Straßenverkehrs. Seit ca. 2 Jahren wird sie neu gebaut. Zwar kommt die  
gesamte Ausrüstung, wie Baumaschinen und Fahrzeuge, wieder aus China, aber gebaut wird von  
einem ECOWACS Konsortium. (ECOWACS ist die „EU“ Westafrikas)  
 
Über 50 km Baustelle, Schotterpiste, alle 250m „Bomper“ und nachts ca. alle 3 km eine  
Polizeikontrolle. Das zieht sich. 
Kurz von Mitternacht, Ankunft im Hotel. Schlafen. Naja, die Frösche im Teich waren mitten im  
Liebesspiel. 
 
Am nächsten Morgen erst einmal Frühstück auf der Ozean-Terrasse. Rundgang. Ooops! Der Pool ist  
außer Betrieb…? Das trifft mich schon etwas, denn im Meer baden ist hier leider keine Option.  
Felsen, hohe Wellen und der Müll am Strand sind dafür wirklich keine Einladung. 
 

 
Die Chefin begrüßt mich, und bringt mich auf den Stand. Gleichzeitig sagt sie mir, wer mir beim  
Aufbau behilflich sein kann, wenn ich Hilfe brauche.  
 
Beim Rundgang habe ich mich entschieden, erst mal die beiden Dipole aufzuhängen. Das größte  
Problem sind dabei die inzwischen gewaltig großen Bäume vor dem Zimmer-Gebäude. (Indischer  
Mandelbaum).  
 
Antenne 1 wird zwischen einem Hochboiler, dem 10m-Mast und einem Baum, vor den Zimmern  
entlang, und über den Teich gespannt. Das bekomme ich allein hin. 
 
 
 
 
Antenne 2 soll, dazu 90° versetzt, von einem der hohen Bäume – über das Haus hinweg – zu einem  
Baum am Restaurant gespannt werden. Dazu muss Jemand auf das Dach, und ich bin da vor vielen  
Jahren schon einmal durchgekracht… Da brauche ich Hilfe. 
 
Gefragt, und schon stand der Koch bereit, war in wenigen Sekunden mit der Machete auf dem Baum,  
entfernte störende Äste und das Seil zum Hochziehen der Antenne war positioniert. Klasse. 
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Dann das ganze Equipment aus dem Rucksack geholt. Steckdosenadapter und Schuko-Verteilung  
platziert, schon ist die Station einsatzbereit. Zu guter Letzt noch die Tabelle mit den  
Bandeinstellungen für den Tuner angelegt. Jetzt gehts los! 
 
19.Feb.2026, 15:10 UTC rief ich N2GM auf 12m an. Der fragte wohl fünf Mal nach dem Rufzeichen,  
und machte danach einen sehr erfreuten Eindruck im QSO. Das ging schon mal gut. Nun noch den  
Lifestream bei Clublog eingeschaltet, und los ging es mit dem pile-up auf 17m. Kaum mehr eine  
Überraschung, als zweite Station rief mich bereits Harry, DK2GZ, aus Karlsbad an. Harry war 1992  
mein erster Kontakt für einen CW-Fieldday bei A24. 
Von da an lief es zügig auf 17m, wobei Nordamerika, Europa und auch die ersten Asiaten in bunter  
Reihenfolge ins Log kamen. Von 10m bis 17m gingen alle Bänder problemlos.  
Als ich anfing standen schon über 28000 QSOs, aus den früheren Besuchen, im Log. Da waren  
natürlich ein sehr großer Teil der anrufenden Stationen „Wiederholungstäter“ So riesig ist das  
Potential an CW-Stationen dann auch wieder nicht. 
 
Als Erster aus dem OV schaffte es Herbert, DL2DN, in mein Log. Weitere OV-Mitglieder folgten.  
Prima! 
 
Nach dem Abendessen ging es dann auf 30m weiter, wobei ich aus allen Ecken ein Lob für das sehr  
gute Signal bekam. Selbst von der US-Westküste (~9000km entfernt) gab es positive Bemerkungen. 
Kurz nach Mitternacht war es erst einmal genug. Schlafen.  
 
Freitag, 20.2.2026 
Erst mal gut frühstücken. Danach Start auf 17m, und diesmal gab es Japan, Indonesien und den 
fernen Osten Russlands ins Log. Dazu natürlich ganz Europa. Gegen Mittag war erst Mal Schluss. Vor  
dem Contest etwas Ruhe und Vorbereitung sind schon nötig. 

Beim finalen Aufbauwollte ich meine Morse-Elektronik ans Netzteil anschließen. 
Es ging etwas  
schwer mit dem Bananenstecker des Pluspols, und plötzlich halte ich die An-
schlussbuchse in der  
Hand. Abgebrochen. 
 
Was tun? Mit Panzerband wird der Bananenstecker am Rest der Buchse 
„geklebt“. Spielt ! 
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Danach 2 Tage Contest. Insgesamt 24 Stunden aktiv. Ohne Cluster, RBN oder sonstige Hilfen bin ich in  
der „unassisted Class“ gestartet. Für 160m hatte ich keine Antenne aufgebaut, 80m war durch das  
Äquatorprasseln wenig zu erreichen, und auf den anderen Bändern lief es hervorragend. Da ich  
definitiv ein Multi für alle W/VE-Stationen war, habe ich eigentlich nur selbst gerufen. Das Call ersetzt  
wohl eine PA. Am Ende stand folgendes Ergebnis: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das dürfte zumindest für den 1. Platz in Ghana gereicht haben, und vielleicht werde ich damit auch  
Afrika-Sieger. Wenn nicht noch eine Station aus CN, 3V oder EA8 mit einem besseren Ergebnis  
auftaucht. Es hat auf jeden Fall viel Spaß gemacht. 
 
Als ich am Montag früh die Station einschalten wollte, blieb Alles still. SCHEI… 
 
Alles Suchen an Sicherungen, Steckern, Kabeln oder sonstigen Elementen brachte keine  
Veränderung. Ich habe den TRX noch geöffnet, aber auch dabei keine Ursache erkennen können. 
 

ALSO: 9G5ZZ ist seit 22.02.2026, 23:59 QRT! 
 
Der Rest ist schnell erzählt. Ich hatte ausreichend Lektüre dabei. Außerdem konnte ich den N1MM+  
Workshop ganz in Ruhe vorbereiten, und viele Dinge davon noch ausprobieren. Somit die  
verbliebene Zeit hervorragend genutzt. 
 
Dazu noch gutes Essen und viel Schlaf. Eine gelungene Reise.
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RAEM-Contest 

Dieter, DF5EN hat den RAEM Contest 

aus Russland in DL gewonnen, Platz 1 

in DL. 

Schöne Urkunde 

 
 
 
 
 

 
 
Dieter hat im Oceania-Contest 2025  

 

in beiden Wettbewerben mitgemacht. 

 

In CW Platz 1 in DL und in SSB Platz 2 –  

Chapeau,  

congrats an Dieter, DF5EN 

 

 
 
 
 

 
Ergebnis Oceania Contest CW und 
SSB 
 
Ozeanien zu arbeiten ist schwierig. Jedes 
einzelne QSO mit VK, ZL und Co. ist etwas 
besonderes. Im SSB-Contest waren die 
Bedingungen diesmal durchwachsen und 
eine Woche darauf im CW-Contest sogar 
sehr schlecht.  
Manchmal reichen dann nur ein paar wenige 
QSOs für den ersten bzw.  
zweiten Platz in DL aus. 
 
Vy 73,  Dieter, DF5EN 
 

CQ WW RTTY DX Contest 2025 
Ich erinnere mich. In diesem Contest be-
nutzte ich Lothars frisch reparierten TS-
850S. Ein RTTY-Contest ist sehr gut ge-
eignet um die "Vollgaseigenschaften" eines 
Senders zu testen. Der Lüfter lief während 
der aktiven Betriebsphasen nahezu 
dauerhaft durch. Der Transceiver musste 
also ackern, für mich jedoch war dieser 
RTTY-Contest eher entspannend. 
 
Kategorie: Single-OP, Low-Power 100W, 
Overlay: CLASSIC, Non-Assisted, max. 24h. 
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•  Search&Pounce mit dem VFO die Frequenz von oben nach unten (seltener von unten nach 
oben) zu drehen ist hier meine bevorzugte Vorgehensweise. 

•  Meldungen aus dem DX-Cluster hatte ich nicht vermisst. Es gibt auf den Bändern genug QSO-
Partner. 

•  Den VFO auf die feinste Auflösung schalten, damit das Einstellen des RTTY-Signals möglichst prä-
zise geschieht. Das bedeutet konkret: 

o Man dreht den VFO in eine bestimmte Richtung und trifft dann exakt die Frequenz des CQ-
Rufers. 

o Ein "Überdrehen" des VFOs mit anschließendem "Einpendeln" auf die richtige Frequenz sollte 
möglichst immer vermieden werden. 

o Warum? Weil es nervig ist und Konzentration kostet. 

o Praktischerweise dreht die linke Hand den VFO-Knopf und die rechte Hand bedient die Tasta-
tur. Sobald die Frequenz steht könnte im Idealfall losgesendet werden. 

•  Ganz wichtig: Wenn man z.B. den VFO im Uhrzeigersinn nach rechts dreht, dass dann auf dem 
Display von MMTTY das RTTY-Signal auch nach rechts läuft. Ich erinnere mich noch mit Grauen 
an meinen ersten RTTY-Gehversuch bei dem das nämlich nicht so eingestellt war. 

 
Bei RTTY muss man - wenn es schlecht läuft - in der Regel nur ein, zwei, maximal drei QSOs in der Warte-
schlange stehen. Ich beschränkte mich auf die vielen USA-/ CAN-Staaten und die leicht erreichbaren Zonen. 
Seltene DX-Stationen in Pile-Up-Zonen hatte ich so gut wie nie angerufen. Weniger als ein Zehntel aller QSOs 
kamen durch CQ-Rufe zustande. 
Vy 73,   Dieter 
 
 
Württemberg-Rundspruch vom 8. Februar 2026 
HEILBRONN/SACHSENHEIM/LUDWIGSBURG 
 
12 x bestand die Chance für die DARC-Clubmeisterschaft classic im letzten Jahr zu punkten. 
Auf UKW waren dieses u.a. die Wettbewerbe von Anfang März, Mai und Juli sowie Oktober und auch der CW-
Wettbewerb von Anfang November sowie der 10m-Contest. Auf Kurzwelle zählte u.a. der WAEDC, der WAG 
und der Weihnachtswettbewerb dazu. Je Gruppe (UKW und UKW) wurden die besten 4 Ergebnisse herange-
zogen. 
In der Württemberg-Wertung siegt - wie in den Vorjahren - wieder der OV Heilbronn (P05) – diesmal mit 2.384 
Punkten. Die fleißigen P05-Contester steigerten ihre Punktzahl um rund 114 Punkte gegenüber dem Vorjahr. 
Bundesweit ging es damit von Platz 18 im Vorjahr auf Platz 14 (in 2025) rauf. 
Auf hohem Niveau gehalten hat der OV Stromberg (P51) seine Punktzahl. 1865 Punkte kamen diesmal zu-
sammen (rund 50 weniger als im Vorjahr). Bundesweit liegt der Württemberg-2. auf Platz 33 (im Vorjahr war 
es Platz 26). 
P50 und P06 haben die Plätze gegenüber dem Vorjahr getauscht: P06 liegt jetzt auf Platz 3 mit knapp 110 
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Punkten mehr als im Vorjahr. 1696 Punkte kamen für den Württemberg-3. von 2025 zusammen - DL-weit 
bleibt der OV stabil auf Platz 44. 
Funkamateure aus 634 Ortsverbänden in ganz Deutschland machten diesmal mit - aus Württemberg waren 
diesmal 37 OVs in der Wertung, einer weniger wie im Vorjahr. 
Mit vy 73, Edgar, DL2GBG  DARC-Clubmeisterschaft 2025 classic. 
 
Distrikt Württemberg (P), Württ-Platz OV Punkte 
1 P05 2384.57 14./DL 
2 P51 1865.61 33./DL 
3 P06 1696.37 44./DL 
4 P50 1499.65 
5 P01 1353.46 
6 P36 1302.04 
7 P47 1177.71 
8 P14 796.90 
9 P07 673.48 
 
 
Was FT2 auszeichnet Info von Ingo, OE2IKN: Quelle  https://adxb-oe.org/ 

Ja, es gibt tatsächlich ein neues Übertragungsverfahren namens FT2, und es ist erst im Februar 
2026 erstmals öffentlich aufgetaucht. FT2 ist ein ultraschneller Digitalmodus, der aus der 
FT-Familie (FT8, FT4) hervorgegangen ist und speziell auf extrem kurze Übertragungszyklen opti-
miert wurde. Die Entwicklung stammt nicht aus dem offiziellen WSJT-X-Projekt, sondern aus einer 

unabhängigen italienischen Entwicklergruppe. 

� Was FT2 auszeichnet 

FT2 wurde erstmals am 16. Februar 2026 erfolgreich über Kurzwelle getestet.  

Es handelt sich um einen Modus, der rund viermal schneller als FT8 arbeitet und QSOs in 7–11 
Sekunden ermöglicht. 

•  Übertragungszyklus: 3,8 Sekunden (FT8: 15 Sekunden)  

•  Vollständiges QSO in ca. 11 Sekunden  

•  Etwa 4× höhere QSO-Rate als FT8 (bis ~240 QSOs pro Stunde)  

•  Erste QSOs auf 40 m und 80 m, u. a. mit italienischen Stationen wie IZ8VYF, IZ8XXE, 
IC8TEM und I1JQJ  

•  SNR-Toleranz bis etwa –12 dB, also weniger empfindlich als FT8, aber immer noch robust  

FT2 nutzt weiterhin LDPC-Fehlerkorrektur wie FT8/FT4, aber mit einem stark verkürzten Fra-
me-Design. 

� Entwicklungsstand und Status 

FT2 ist noch kein offizieller WSJT-X-Modus, sondern ein experimenteller Fork der Software. 
Wichtige Punkte zum Status: 

•  Die ADIF-Gruppe hat FT2 bereits akzeptiert, sodass Logprogramme es bald offiziell un-
terstützen werden . 

•  Es existiert eine Beta-Software („Decodium 3.0“) mit FT2-Support. 

•  Die Amateurfunk-Community diskutiert intensiv, ob FT2 ein Fortschritt oder eine weitere 
Automatisierungsstufe ist. Einige Medien sprechen von „dem schnellsten Digimode, der je 
entwickelt wurde“ . 
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•  FUNKAMATEUR weist darauf hin, dass FT2 noch kein endgültiges Protokoll ist und nicht 
aus dem offiziellen WSJT-X-Team stammt . 

� Technische Einordnung im Vergleich zu FT8 und FT4 

Merkmal FT8 FT4 FT2 

Zykluszeit 15 s 7,5 s 3,8 s 

QSO-Dauer ~45 s ~22 s 7–11 s 

Geschwindigkeit Basis 2× schneller 4× schneller 

Empfindlichkeit sehr hoch hoch etwas geringer (–12 dB) 

Status etabliert etabliert experimentell 

FT2 ist also kein Ersatz, sondern ein ergänzender Hochgeschwindigkeitsmodus, der vor allem bei 
guten Ausbreitungsbedingungen glänzt. 

� Wofür FT2 gedacht ist 

FT2 richtet sich an Funkamateure, die: 

•  extrem schnelle QSOs (z. B. Contest-ähnliche Abläufe) wünschen 

•  Bandöffnungen testen wollen 

•  hohe QSO-Raten erreichen möchten 

•  moderne Digitaltechnik ausprobieren 

Es ist weniger geeignet für: 

•  sehr schwache Signale (hier bleibt FT8 überlegen) 

•  klassische DX-Jagd unter schwierigen Bedingungen 

� Was du als Funkamateur jetzt wissen solltest 

•  FT2 existiert wirklich und ist brandneu. 

•  Es ist noch experimentell, aber bereits on-air getestet. 

•  Die Community beobachtet, ob es sich durchsetzt oder eine Nischenlösung bleibt. 

•  Logprogramme und Tools werden FT2 bald unterstützen, da ADIF es bereits aufgenommen 
hat. 
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Termine:  
14.03.2026: P06 Flohmarkt Ludwigsburg-Oßweil 
Seit 30 Jahren findet im März der Amateurfunkflohmarkt des OV Ludwigsburg im Athletenhäusle in 
Ludwigsburg-Oßweil, Walter-Flex-Str. 75 statt. Am Samstag, den 14. März 2026 ist es wieder so weit. 
 
Der Flohmarkt öffnet um 9 Uhr für Besucher, für Anbieter: Einlass ab 8 Uhr. Wir freuen uns wieder auf viele 
Anbieter mit interessanten Angeboten und auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Die Gaststätte 
Athletenhäusle des ASV Ossweil hat seine bei Flohmarktbesuchern geschätzte schwäbische und kroatische 
Küche für uns an diesem Samstag geöffnet. 
 
Bei Fragen: Email an mailto:dl4sbk@darc.de oder Telefon 07146/871524    73, Horst - DL4SBK 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
21.03.26: 

Einladung des OV Kraichgau A22. Ausflug zur Festung Four a´ Chaux 
(F-Lembach) / Maginot Linie. 
Weitere Angaben aus der E-Mail von 
OVV Rico vom 14.01.26.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
26. – 28. Juni 2026 HAM RADIO 
Friedrichshafen 
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Contesttermine im Februar 2026 

 
Weitere Informationen zu den Kontesten findet ihr auf den Seiten 70 bis 74 der März CQ-DL. 


